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„Denkverbote verbieten!“ 
 

Hattersheim, 21. April 2021 –Wettbewerb auch bei der Bekämpfung der Corona-

Pandemie: Der Schutz der Menschen und der Erhalt der wirtschaftlichen 

Grundlagen für die inhabergeführten Unternehmen und den Mittelstand dürfen 

nicht gegeneinander ausgespielt werden, sondern müssen zusammen gedacht 

werden. Das fordert der Bundesverband Möbelspedition und Logistik anlässlich 

der virtuellen Sitzung seines Gesamtvorstandes am 21. April 2021.  

 

Die Möbelspedition wird selbstverständlich ihren Teil dazu beitragen, das Leben 

für die Menschen sicher zu gestalten. Dazu nehmen die Unternehmen und die 

Beschäftigten auch Einschränkungen und Auflagen in Kauf. Einschränkungen 

und Auflagen müssen aber abgestimmt, nachvollziehbar und umsetzbar sein. 

Symbolische Maßnahmen, dauerhafter Lockdown, Zuschüsse und 

Kompensationszahlungen sind keine Lösung. Auch wenn in der aktuellen 

Phase Geld scheinbar keine Rolle mehr spielt: die Milliarden, die jetzt für 

Kurzarbeitergeld, für Zuschüsse und ergänzende soziale Leistungen gezahlt 

werden, müssen in der Zukunft wieder von irgendwem erwirtschaftet werden. 

Die Politik ist gefordert, auch die Chancen für unsere Gesellschaft in Zukunft zu 

sichern. 

 

Nachdem die bisherigen Maßnahmen nicht zu dauerhaften Erfolgen bei der 

Bekämpfung der Corona-Pandemie geführt haben, ist es an der Zeit, neue 

Wege zu gehen. Nicht Abwarten, Restriktionen und Verbote haben Deutschland 

starkgemacht, sondern der Wettbewerb und Innovationen. Es muss deswegen 

jetzt darum gehen, mit einem Wettbewerb der Ideen innovative Lösungen zu 

finden, wie der Umgang der Menschen in Zukunft sicher gestaltet werden kann.  

 

Der Bundesverband Möbelspedition und Logistik (AMÖ) e.V. appelliert 

deswegen an die Bundesregierung, endlich, nach mehr als einem Jahr Corona-

Pandemie, einen Krisenstab einzusetzen. Es ist überfällig, die Fachkenntnis 
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der Ministerien und Spitzenbehörden, der Wissenschaft aller Disziplinen, der 

Medizin, der Wirtschaft, der Bildungsexperten, Zivilgesellschaft und die 

Erfahrungen der Bundesländer engmaschig zu vernetzen, den Austausch der 

Gruppen zu befördern, um Lösungen und Konzepte zu finden, um endlich den 

Kreislauf aus Auflagen und Einschränkungen, von Bundesland zu Bundesland 

unterschiedlich, durchbrechen zu können. Die Wirksamkeit der Konzepte muss 

wissenschaftlich begleitet werden, um bei neuen Erkenntnissen 

nachzujustieren. 

 

Zukunft geht uns alle an! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über den Bundesverband AMÖ 

Seit 140 Jahren vertritt der Bundesverband Möbelspedition und Logistik (AMÖ) e.V. die 

Interessen der Deutschen Möbelspediteure. Zu den rund 850 Mitgliedsunternehmen in 18 

Landesverbänden zählen Umzugsspediteure, Neumöbellogistiker, Kunstspediteure sowie 

Spediteure von EDV und Medizintechnik. Um eine hohe Qualität der Dienstleistung 

Umzug durchzusetzen, vergibt die AMÖ an Mitgliedsunternehmen, die sich auf die 

Einhaltung bestimmter Standards verpflichten das Zertifikat „anerkannter AMÖ-

Fachbetrieb“. Im Rahmen einer Gruppen-Qualitätsprüfung wird jedes Jahr eine Auswahl 

der teilnehmenden Betriebe auf die Erfüllung der Qualitätskriterien von einer 

unabhängigen Zertifizierungsstelle überprüft. Die Unternehmen, die das AMÖ-Zertifikat 

erhalten haben, sind auf www.umzug.org zu finden.  
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